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Entdeckungsreise nach Rom: Schüler des
HBG erkunden die Ewige Stadt

Die Kursstufe 1 des Hans-Baldung-Gymnasiums erkundet
Rom: Höhepunkte sind Kolosseum, Trevibrunnen und

Sixtinische Kapelle.
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DruckenTeilen

Einblicke in die Kultur und Geschichte Roms

Die Sommerferien stehen vor der Tür und viele Schüler nutzen
diese Zeit für spannende Reisen. Ein bemerkenswerter Ausflug
führte die Kursstufe 1 des Hans-Baldung-Gymnasiums aus
Schwäbisch Gmünd in die „Ewige Stadt“ Rom. Zusammen mit
den Lehrkräften D. Frankenreiter und W. Schmiedel tauchten die
Schülerinnen und Schüler in die faszinierende Welt der
römischen Geschichte und Kultur ein.

Erste Eindrücke nach der Ankunft

Nach einer anstrengenden 16-stündigen Zugfahrt erlebte die
Gruppe nach ihrer Ankunft im Hotel die Stadt bei
hochsommerlichen Temperaturen. Die Erkundungstour begann
mit dem Besuch der beeindruckenden Lateranbasilika sowie der
Marienkirche Santa Maria Maggiore, die nicht nur
architektonisch, sondern auch historisch von großer Bedeutung
sind.

Faszination der Antike



Am zweiten Tag wandten sich die Schüler der Antike zu. Eine
informative Führung durch das Forum Romanum und das
Kolosseum vermittelte ihnen tiefgehende Einblicke in die
römische Geschichte. Auch das Pantheon und die Piazza Navona
standen auf dem Programm, wobei die Schüler mit dem Anblick
des größtenteils eingerüsteten Vier-Ströme-Brunnens zu
kämpfen hatten.

Besonderheiten des dritten Tages

Die Erkundung setzte sich am dritten Tag fort und begann mit
einem Besuch der Kapuzinergruft, die für ihre kunstvoll
arrangierten menschlichen Überreste bekannt ist. Dieses
herausfordernde Erlebnis wurde durch Besichtigungen beliebter
Sehenswürdigkeiten wie dem Trevibrunnen und der Engelsburg
aufgelockert. Höhepunkt des Tages war der Besuch der
Vatikanische Museen mit der berühmten Sixtinischen Kapelle.

Atemberaubende Ausblicke

Der vorletzte Tag der Reise brachte die Gruppe in die Kuppel
des Petersdoms, die bei fast 40 Grad Hitze erklommen wurde.
Die mühevolle Besteigung wurde mit einem atemberaubenden
Blick über Rom belohnt. Anschließend hatten die Schüler
Gelegenheit, das bezaubernde Viertel Trastevere zu erkunden,
das mit seinen engen Gassen und historischen Gebäuden
begeistert.

Ein unvergesslicher Abschied

Am letzten Tag stand die Erkundung weiterer bedeutender
Sehenswürdigkeiten auf dem Plan. Neben dem antiken Circus
Maximus hatten die Schüler die Möglichkeit, die Bocca della
Verità und das Marcellustheater zu besichtigen, bevor sie sich
von der Stadt verabschieden mussten. Bis zur Rückfahrt mit
dem Nachtzug blieb den Teilnehmern noch ausreichend Zeit, die
beeindruckende Atmosphäre Roms in vollen Zügen zu genießen.



Insgesamt war die Studienfahrt trotz der extremen
Temperaturen ein wunderbares Erlebnis. Die Erinnerungen an
diese Reise werden sicherlich noch lange im Gedächtnis der
Schülerinnen und Schüler bleiben und die Begeisterung für
Geschichte und Kultur weiter fördern.
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